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Gesundheitsfrage (Stand: 01.02.2023)
DFV-DeutschlandPflege
DFV Deutsche Familienversicherung AG

Trifft einer der nachfolgenden Punkte auf die zu versichernde Person zu:

•	 	besteht eine Behinderung mit einem Grad von 50 oder mehr, 
•	 	wurde jemals ein Antrag auf Feststellung von Pflegebedürftigkeit, Berufs-, Dienst-, Erwerbsunfähigkeit  
oder -minderung gestellt, 

•	 	hat sie das Down-Syndrom (Trisomie 21),
•	 	besteht eine geistige Behinderung,
•	 	sind Operationen, Reha-Maßnahmen oder stationäre Behandlungen vorgesehen oder angeraten, 
•	 	sind Untersuchungen angeraten oder stehen Untersuchungsergebnisse aus,
•	 	ist sie werdende Mutter oder werdender Vater oder ist eine Adoption beabsichtigt,
•	 wird Hilfe bei den Verrichtungen des täglichen Lebens (Hilfestellung oder Hilfsmittel beim An- und Ausziehen, Essen, Gehen oder 
Treppensteigen, wie z. B. Gehhilfen, Unterarmstützen, Treppenlift, Rollator oder Rollstuhl) benötigt?

oder bestand bei der zu versichernden Person in den letzten fünf Jahren eine der nachfolgenden Erkrankungen oder deren Folgen:

•	 Erkrankungen des Nerven- und Muskelsystems
Schädigungen oder Erkrankungen des Nervensystems (z. B. Alzheimer, Amyotrophe Lateralsklerose (ALS), Chorea Huntington, 
Demenz, Epilepsie, Kinderlähmung, Lähmungen, Myopathie, Muskeldystrophie, neuromuskuläre Erkrankung, Neuropathie, Parkinson, 
Pick-Krankheit, Querschnittlähmung, Rückenmarkkrankheiten, Schlafapnoe)

•	 Erkrankungen der Psyche
ADS bzw. ADHS, Angst- oder Anpassungsstörung, Asperger-Syndrom, Autismus, Belastungsreaktion und -störung, Burn-Out, Depressi-
on, depressive Episode, Erschöpfungszustand, Essstörung, Hypochondrische Störung, Manie, Multiples Beschwerde Syndrom, Neuras-
thenie, Neurose, neurotische Störung, Persönlichkeitsstörung, Phobische Störung, Psychose, Rett-Syndrom, Schizophrenie, Somatisie-
rungsstörung, Suchterkrankungen (z. B. Alkoholismus, Medikamenten-, Spiel- oder Drogensucht), Wahnhafte Störung, Zwangsstörung

•	 Erkrankungen des Gehirns
Schädigungen oder Erkrankungen des Gehirns (z. B. Aneurysma, Apallisches Syndrom, Creutzfeldt-Jakob, Gehirnblutung, Koma, 
Multiple Sklerose, Schädel-Hirn-Trauma, Schlaganfall, Subarachnoidalblutung, zerebrale Durchblutungsstörungen, zerebrovaskuläre 
Erkrankungen, subdurale Hämatome)

•	 Erkrankungen der Netzhaut oder des Sehnervs
Makuladegeneration, Netzhautablösung sowie Schädigung des Sehnervs

•	 Erkrankungen des Herz-Kreislauf-Systems oder Stoffwechselerkrankungen
Aortenaneurysma, Aorteninsuffizienz, arterielle Verschlusskrankheit, Bypass, Arterienverkalkung, Embolien, Hämophilie (Bluterkrank-
heit), Herzerkrankungen, Herzinfarkt, Gefäßstütze (Stent), Herzschrittmacher, Diabetes mellitus (Zucker), Sichelzellenanämie, Hämoly-
tische Anämie

•	 Erkrankungen der inneren Organe oder HIV-Infektion
Asthma bronchiale, Endometriose, Erkrankungen und Funktionsstörungen der Lunge oder Bronchien, HIV-Infektion, Immundefekte, 
Mukoviszidose, Organ- oder Gewebetransplantation, Sarkoidose, Lebererkrankungen, Hepatitis B oder C, Nierenerkrankungen, Nieren-
funktionsstörungen, Colitis ulcerosa, Morbus Crohn

•	 Erkrankungen der Knochen, der Gelenke oder des Bewegungsapparates
Arm- oder Beinamputation, Fibromyalgie, Morbus Bechterew, Osteoporose, Polyarthritis, rheumatische Erkrankungen, sklerotische 
Erkrankungen

•	 Tumorerkrankungen
gutartiger Tumor des Gehirns, bösartiger Tumor aller Art, Krebserkrankung des Blut- oder Lymphsystems?

•	 Ist die zu versichernde Person 10 Jahre oder jünger, beantworten Sie noch folgende Zusatzfrage: 
Hat die zu versichernde Person eine vorgeburtliche oder frühkindliche Entwicklungs- oder Verhaltensstörung oder war die Geburt vor 
der 32. SSW oder das Geburtsgewicht unter 1.500g?


